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AUSZUG ous dem Beschlussregister des Stodtrotes

Öffentliche Sitzung vom 26. Moi 2020

TAGESORDNUNG: Stödtische Stroßenverkehrsordnung - Genehmigung einer
Ergönzungsverordnung betreffend die
Porkstellenmqrkierung lür 38 Stellplötze in der
Gülcherstroße

DER STADTRAT,

Aufgru nd des Gemeindedekretes;

Aufgrund des Gesetzes über den Stroßenverkehr vom 16. Möz 1968 ;

Aufgrund des Königlichen Erlosses betreffend die ollgemeine Verordnung über den
Stroßenverkehr sowie die Nutzung der Verkehrswege (STVO) vom 1. Dezember
1 975;

Aufgrund des Ministeriellen Erlosses, womit die Mindestobmessungen und die
besonderen Aufstellungsbedingungen der Verkehrszeichen festgelegt werden;

Aufgrund des Ministeriellen Rundschreibens betreffend die Ergönzungs-
verordnungen und dos Aufstellen der Verkehrszeichen;

ln Enruögung, doss dos Pqrken in der Gülcherstroße oufgrund der Kurse der KAP
(Kulturelle Aktion und Prösenz VoG), Gülcherstroße 6, sehr problemotisch geworden
ist do Teilnehmer der Kurse so noh wie möglich om Geböude der KAP porken;

ln Enruögung, doss in der Gülcherstroße regelmößig rücksichtslos verkehrswidrig
geporkt wird: in der Kreuzung, beidseitig, ouf dem Bürgersteig, vor Gorogeneinfohrten,
ou ßerholb der Porkstellen-mqrkierungen und ouf Schroffierungen;

ln Enruögung, doss zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und zur besseren
Regelung des Porkens in der Gülcherstroße die oktuelle Situotion durch vermehrt
eingerichtete Porkstellenmqrkierungen und Schroffierungen klorer und eindeutiger
gestoltet wird;

ln Eruvögung, doss dos vorherige Gutochten bei der zustöndigen Beomtin des
Öffentlichen Dienstes der Wollonie - Mobilitöt Nomur und der Polizei ongefrogt
wurde;

ln Erwögung, dqss es sich doher empfiehlt Porkstellenmorkierungen für 38
Stellplötze und Schroffierungen in der Gülcherstroße lout dem durch den
techn ischen Dienst erstellten Porkstellenplon onzubrin gen;

Noch Anhörung folgender lntervention:

A" Borth-Vondenhirtz (SP+) Die Porkroumsituotion in der Gülcherstroße ist sehr
ongesponnt Zohlreiche Besucher oder Teilnehmer der in der Nöhe befindlichen
Schule oder ouch der KAP nutzen diese Stroße, um ihr Fohzeug obzustellen,
mitunter ouch kuz vor der Einfohrt einer Goroge, onstott den Porkplotz om
Mühlenweg zu nutzen. Diese Problemotik ist bereits vom Schilsweg und von der
Hütte bekonnt Wir befünruorten notürlich die Anbringung der Bodenmqrkierung und
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Protokollbuch

somit die klore Kennzeichnung von Porkplötzen, Wird die Situotion in ein poor
Monoten nochmols onolysiert und ggf. neu bewerteP

Noch Anhören von Schöffe Michoel Scholl (PFF), der bestötigt doss dies ouf jeden
Foll gemocht werde.

Auf Vorschlog des Gemeindekollegiums sowie noch Berotung im Bou- und
Mobilitötsousschuss

beschließt
einstimmig,

dos Anbringen von Porkstellenmorkierungen für 38 Stellplötze und Schroffierungen in
der Gülcherstroße zu genehmigen und die stödtische Stroßenverkehrsordnung unter
Anwendun g folgender Artikel entsprechend o nzu possen:

Artikel 1:

ln der Gülcherstroße werden Porkstellenmorkierungen für 38 Stellplötze sowie
Schroffierungen lout dem durch den technischen Dienst erstellten Porkstellenplon
ongebrocht

Artikel 2:
Diese Moßnohme wird konkretisiert durch eine vorschriftsmößige Stroßen-
morkierung gemöß Artikel 75.2.,77.4. und 77,5, des K.E, vom 01 .12.1975 betreffend
die Allgemeine Verordnung über den Stroßenverkehr sowie die Nutzung der
Verkehrswege,

Artikel 3:
Zuwiderhondlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden mit gewöhnlichen
Polizeistrofen geohnde[ insofern dqs Gesetz keine onderen Strofen vorsieht

Artikel 4:
Gegenwörtiger Beschluss wird entsprechend den Bestimmungen des
Gemeindedekretes veröffentlicht
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